
 

 

Pfarramt: 
Pfarrgasse 5 - 91781 Weißenburg 
Manuela Böheim, Claudia Mühlöder: Tel. 97 46 11,  
Klaudia Sillinger: Tel. 97 46 13 
Öffnungszeiten:  
Mo und Fr:  9-12 Uhr 
Di bis Do:  9-12 Uhr und 13-16 Uhr 
Mail: pfarramt.weissenburg@elkb.de 
Internet: www.st-andreaskirche.de 
 
 
Hauptamtliche: 
Rufbereitschaft (Sa, So, Feiertag): Tel. 0151 590 760 48 
 

 
Dekanin Ingrid Gottwald-Weber  
Pfarrgasse 5 
Tel. 97 46 10 
E-Mail: Ingrid.gottwald-weber@elkb.de 
 
Pfarrer Alexander Reichelt, PhD  
Martin-Luther-Platz 7a  
Tel. 97 46 20 
E-Mail: alexander.reichelt@elkb.de 
 
Pfarrerin Amelie Knöll 
Tel.: 84 09 153 
E-Mail: amelie.knoell@elkb.de 

 
Pfarrerin Catharina Fenn  
Rothenburger Str. 2  
Tel. 97 40 940 
E-Mail: catharina.fenn@elkb.de 

 
Diakonin Pia Schleif  
Martin-Luther-Platz 7 
Tel. 0177 74 27 131 
E-Mail: pia.secker@elkb.de 
 
Vikarin Sarah Heiden  
Tel. 0176/53738473 
E-Mail: sarah.heiden@elkb.de 
 

 
 
Unsere Bankverbindung: 
 

Kirchenmusik: 
KMD Michael Haag  
Martin-Luther-Platz 9 
Tel. 97 46 78 
E-Mail: michael.haag@elkb.de 
 
 
Mesner und Hausmeister:  
Stefan Scharrer 
Tel. 97 46 33 

 
 
Adressen: 
Gemeindehaus St. Andreas, M.-Luther-Platz 9a 
Andreaskirche: Martin-Luther-Platz 1 
Nikolauskapelle: Wülzburg 
Spitalkirche: Friedrich-Ebert-Str. 9 
Altenheim St. Andreas: Am Hof 25 
 
Kindergarten Tausendfüßler 
Galgenbergstr. 29, Tel. 58 15, Ltg.: Julia Stöckl 
 
Evangelisches Altenheim St. Andreas 
Am Hof 25, Tel. 99 76 590, Ltg.: Andreas Langhammer 
 
Stiftung St. Andreas 
Tel. 9746-0, Mail: stiftung.st-andreas.weissenburg@elkb.de 
 
Evangelisches Bildungswerk 
M.-Luther-Pl. 9, Tel. 974630, Mo, Di, Do, Fr 9-12 Uhr 
Mail: bildungswerk.weissenburg@elkb.de, www.ebw-jah.de  
 
Diakonisches Werk  
Schulhausstr. 4, Tel. 86 000 

So erreichen Sie uns: 

 

     Evang. - Luth. Kirchengemeinde Weißenburg 

      IBAN: DE93 7645 0000 0000 0170 00  

 

 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Weißenburg 

August - September 2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die „Verkehrsschilder der Gerechtigkeit“ 
auf dem Martin-Luther-Platz machen sicht-
bar, was unsere Gesellschaft zusammenhält: 
Respekt, Frieden, Toleranz und Gerechtig-
keit. Auch unsere Kirchengemeinde möchte 
dieses Projekt aufgreifen und lädt zum Mit-
denken und Mitmachen ein.  
Mehr dazu auf Seite 3.  
Foto: Schleif 
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Nachgedacht 

Was bleibt —  
was wächst? 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

Der Sommer hat seine eigene 

Zeit. Manches wird langsamer. 

Die Tage sind länger, die Aben-

de heller. Viele freuen sich auf 

Urlaub oder Ferien, andere ge-

nießen einfach einen Moment 

auf der Terrasse oder einen Spa-

ziergang am Abend. Und doch 

merke ich: Wirklich still wird es 

selten. Die Welt dreht sich wei-

ter, und auch der Alltag kennt 

kaum Pausen. 

Vielleicht ist gerade deshalb der 

Sommer eine Einladung, einmal 

durchzuatmen. Nicht nur kör-

perlich, sondern auch innerlich. 

Einen Augenblick innezuhalten 

und sich bewusst zu machen, 

was wirklich trägt. 

Ich denke darüber nach, wie 

Kirche auch in Zukunft ein Ort 

sein kann, an dem Menschen 

Heimat finden. Wie Gemein-

schaft gelingen kann – über Ge-

nerationen hinweg. Wie wir das 

bewahren, was uns trägt, und 

zugleich offen bleiben für das, 

was wachsen möchte. 

Ich freue mich über vieles, was 

unsere Gemeinde ausmacht: 

Menschen, die sich mit Zeit und 

Herz engagieren, vertraute Got-

tesdienste, Begegnungen und 

Gespräche. Das ist nicht selbst-

verständlich – dafür bin ich 

dankbar. Kirche lebt dort, wo 

Menschen ihren Glauben teilen, 

füreinander da sind und Verant-

wortung übernehmen. 

Und doch frage ich mich 

manchmal: Wen vermissen wir? 

Wer findet den Weg zu uns 

nicht? Gerade junge Menschen 

leben heute in einer anderen 

Welt. Wie können sie erfahren, 

dass der Glaube etwas mit ih-

rem Leben zu tun hat – als 

Quelle von Hoffnung, Orientie-

rung und Gemeinschaft? Viel-

leicht beginnt das nicht mit gro-

ßen Konzepten, sondern mit of-

fenen Türen, ehrlichem Interes-

se und Menschen, die einladend 

aufeinander zugehen. 

Ich habe darauf keine fertigen 

Antworten. Wichtige Fragen 

brauchen Zeit, Gespräche und 

Menschen, die bereit sind zuzu-

hören – Gott und einander. 

In der Bibel heißt es: „Prüft al-

les und behaltet das Gute.“ (1. 

Thessalonicher 5,21) 

Das gefällt mir. Es bedeutet we-

der, alles beim Alten zu lassen, 

noch jedem neuen Gedanken 

hinterherzulaufen. Es lädt ein, 

aufmerksam zu bleiben: für das 

Gute, das wir haben, und für 

das Neue, das Gott uns viel-

leicht schenken möchte. Denn 

Gott geht mit seiner Kirche in 

jede Zeit und schenkt immer 

wieder neue Möglichkeiten, 

Glauben zu leben. 

 

Ich wünsche Ihnen für diesen 

Sommer Zeiten zum Durchat-

men. Augenblicke, in denen die 

Seele Ruhe findet. Und viel-

leicht auch den einen oder an-

deren Gedanken, der leise 

wächst – wie ein Samenkorn, 

aus dem später etwas Schönes 

entstehen kann. Gottes Segen 

begleite Sie auf allen Wegen – 

zu Hause und unterwegs. 

 

Ihre Diakonin Pia Schleif 
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Aktuelles 

 Verkehrsschilder der Gerechtigkeit  
Mitmachen, Mitdenken, Mitgestalten 

Gerechtigkeit 

geht uns alle 

an. Deshalb 

möchte sich unsere Kirchenge-

meinde an der Aktion 

„Verkehrsschilder der Gerech-

tigkeit“ beteiligen. 

Das Projekt wurde im vergan-

genen Jahr gemeinsam von allen 

Weißenburger Schulen umge-

setzt. Zusammen mit dem 

Künstler Johannes Volkmann 

setzten sich die Schülerinnen 

und Schüler intensiv mit den 

Themen Gerechtigkeit, Res-

pekt, Frieden, Toleranz, Vielfalt 

und Zusammenleben auseinan-

der. Aus diesen Überlegungen 

entstanden kreative 

„Verkehrsschilder der Gerech-

tigkeit“, die auf wichtige gesell-

schaftliche Themen aufmerk-

sam machen und zum Nach-

denken anregen. 

Auch wir möchten dieses Anlie-

gen aufgreifen. Geplant ist, ei-

nes der Schilder für unsere Kir-

chengemeinde anzuschaffen 

und gut sichtbar aufzustellen. 

Es soll jedoch nicht nur ein Zei-

chen nach außen sein, sondern 

uns auch dazu anregen, gemein-

sam darüber nachzudenken, 

was Gerechtigkeit heute für uns 

bedeutet. 

Deshalb laden wir Sie herzlich 

ein, sich über den QR-Code an 

einer kurzen Umfrage zu betei-

ligen. Mit wenigen Fragen 

möchten wir erfahren, welche 

Gedanken, Erfahrungen und 

Wünsche Sie mit dem Thema 

Gerechtigkeit verbinden. Ihre 

Antworten helfen uns, das 

Thema in unserer Gemeinde 

weiterzudenken und aufzu-

greifen. 

Die Ergebnisse der Umfrage 

möchten wir anschließend in 

einem Workshop im Herbst 

gemeinsam betrachten und 

darüber ins Gespräch kom-

men. Dabei soll Raum sein 

für unterschiedliche Sichtwei-

sen und für die Frage, wie wir 

als christliche Gemeinde Ge-

rechtigkeit in unserem Alltag 

leben und fördern können. 

Der Termin wird rechtzeitig 

bekannt gegeben. 

Wir freuen uns, wenn sich viele 

Gemeindemitglieder beteiligen 

und ihre Gedanken einbringen. 

Denn Gerechtigkeit beginnt 

dort, wo Menschen miteinander 

ins Gespräch kommen, einan-

der zuhören und bereit sind, 

voneinander zu lernen. 

Scannen Sie den QR-Code und 

machen Sie mit – wir freuen 

uns auf Ihre Gedanken! 
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Aus der Gemeinde 

 Jubelkonfirmation 
Im Mai feierten unsere Goldenen und 

Diamantenen Konfirmandinnen und 

Konfirmanden gemeinsam mit Pfarrer 

Alexander Reichelt in der Andreaskir-

che ihre Jubelkonfirmation. Die Kan-

torei gestaltete den Gottesdienst mit 

Chorstücken aus Händels Messias. 

 

Die Tradition der Jubelkonfirmation 

entstand im 19. Jahrhundert und wird 

bis heute in vielen evangelischen Ge-

meinden gepflegt. In unserer Kirchen-

gemeinde kommen jedes Jahr Men-

schen zusammen, um sich nach 50 

oder 60 Jahren wiederzusehen, ge-

meinsam Gottesdienst zu feiern und 

Gottes Segen neu zugesprochen zu 

bekommen. Die Jubelkonfirmation 

verbindet dankbare Erinnerungen mit 

dem Blick auf den eigenen Lebensweg 

– in der Gewissheit: Gott hat uns be-

gleitet und wird uns auch weiterhin 

begleiten. 

 
 
 
 
 
Das obere Bild zeigt die Goldenen, das untere 
die Diamantenen Konfirmanden mit Pfarrer 
Reichelt. Fotos Munique 
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Aus der Gemeinde 

Konfirmation auf der Wülzburg 
Ende Juni feierten vier Jugendliche der Rö-

merbrunnenschule in der Nikolauskapelle 

auf der Wülzburg ihre Konfirmation. Musi-

kalisch wurde der festliche Gottesdienst 

durch den eigens von Lehrerin Brigitte Lö-

he zusammengestellten Personalchor und 

weiteren Mitwirkenden der Schule gestaltet. 

Im Mittelpunkt stand die Zusage Jesu: „Du 

hast einen Platz bei mir.“ Beim Abendmahl, 

der Einsegnung und der Feier mit ihren Fa-

milien wurde diese Botschaft für die Ju-

gendlichen auf besondere Weise erlebbar. 

Wir wünschen den Konfirmierten Gottes 

Segen auf ihrem weiteren Lebensweg.  

Das Bild zeigt 
von links nach 
rechts: Brigitte 
Löhe, Leon 
Richter, Marvin 
Herzer, Milena 
Randi, Sandy 
Roithmeier, Pfar-
rerin Catharina 
Fenn. Fotos: 
Wallner 
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Aus der Gemeinde 

 

Eindrücke vom Mitarbeiterfest 

Beim Mitarbeiterfest knüpfte die Gemeinde gemeinsam ein Netz zur Geschichte von der Berufung der 

ersten Jünger. Das Kindergottesdienststeam stellte die Geschichte szenisch dar und Kinder gestalteten 

Fische für das Netz. Außerdem wurde das 50-jährige Jubiläum des Singkreises mit Ehrungen gefeiert. 

 
Fotos: Knöll / Haag 
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 Fairtrade Town und unsere Kirchengemeinde 
Die Stadt Weißenburg ist auf 

dem Weg zur Fairtrade-Town. 

Der Weltladen ist deshalb 

selbstverständlich in der Steue-

rungsgruppe vertreten. Auch 

Pfarrer Alexander Reichelt ge-

hört ihr an, da der Weltladen 

seit 1988 Teil der evangelisch-

lutherischen Kirchengemeinde 

ist. Sich für benachteiligte Men-

schen einzusetzen, gehört zu 

den zentralen Aufgaben unseres 

christlichen Glaubens. 

Beim Einkaufen ist uns jedoch 

oft nicht bewusst, dass viele 

Menschen, die unsere Produkte 

herstellen, von ihrem Lohn ihre 

Familien kaum ernähren kön-

nen. Darauf machen Weltläden 

und zunehmend auch andere 

Geschäfte aufmerksam, indem 

sie Waren mit anerkannten 

Fairtrade-Siegeln anbieten. 

Manche Firmenlogos gelten in-

zwischen selbst als Fairtrade-

Siegel, weil die Unternehmen 

ausschließlich fair gehandelte 

Produkte vertreiben. 

Im Weltladen finden Sie eine 

große Auswahl fair gehandelter 

Produkte – von den Klassikern 

Kaffee, Tee, Kakao und Gewür-

zen bis hin zu farbenfro-

hem Kunsthandwerk und 

Mode. Umweltfreundli-

ches Recyclingpapier be-

ziehen wir von deutschen 

Herstellern, denn es 

schont wertvolle Res-

sourcen. 

Immer wieder hören wir 

von Kundinnen und 

Kunden, dass sie den Weltladen 

besonders dann besuchen, wenn 

sie ein außergewöhnliches Ge-

schenk suchen. Statt Massenwa-

re finden Sie bei uns hochwerti-

ge Produkte mit besonderem 

Charakter. 

Haben wir Ihr Interesse ge-

weckt? Dann schauen Sie doch 

unverbindlich bei uns vorbei. 

Entdecken Sie unser wechseln-

des Sortiment und lassen Sie 

sich bei Bedarf gerne von unse-

ren Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern beraten.  

Wir freuen uns auf Sie! 

 

Ihr Weltladen-Team 

 
Foto: Weltladen 

Aus der Gemeinde 
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Aus der Gemeinde 

Neue Gottesdienstformen — Haben Sie Lust, mitzudenken? 
Unsere Sonntagsgottesdienste 

sind das Herzstück unseres Ge-

meindelebens. Gleichzeitig frage 

ich mich: Welche Gottesdienst-

formen sprechen Menschen 

heute an? Welche Räume brau-

chen wir, um Glauben gemein-

sam zu erleben, miteinander ins 

Gespräch zu kommen und Ge-

meinschaft zu teilen? 

Deshalb suche ich Menschen, 

die Lust haben, gemeinsam mit 

mir Gottesdienst neu zu den-

ken. Es geht nicht darum, Be-

währtes zu ersetzen, sondern 

unser Angebot zu ergänzen und 

neben den klassischen Sonn-

tagsgottesdiensten neue Formen 

auszuprobieren – Gottesdienste, 

die Raum für Begegnung, Glau-

bensgespräche und Gemein-

schaft schaffen. 

Eine Idee orientiert sich an For-

maten wie dem „Mittendrin“-

Gottesdienst oder der Münch-

ner „Wohnzimmerkirche“: eine 

gemütliche Atmosphäre mit ge-

meinsamen Liedern, Gesprä-

chen, biblischem Impuls, Ge-

bet, Zeit zum Nachdenken, 

selbst formulierten Fürbitten 

und anschließendem Essen oder 

Kaffeetrinken. Doch das ist nur 

eine Möglichkeit. 

Vielleicht haben Sie ganz andere 

Ideen oder wünschen sich et-

was, das Sie in unserer Gemein-

de bisher vermissen. Oder Sie 

haben einfach Freude daran, 

gemeinsam kreativ zu überle-

gen, wie wir Menschen heute 

mit dem Evangelium erreichen 

und Glauben miteinander feiern 

können. 

Wenn Sie Lust haben, mitzu-

denken, Ideen einzubringen 

oder in einem kleinen Vorberei-

tungsteam mitzuarbeiten, freue 

ich mich über Ihre Rückmel-

dung. Vorkenntnisse braucht es 

nicht – nur Offenheit, Neugier 

und die Bereitschaft, gemein-

sam Neues zu wagen. 

Ich freue mich auf viele unter-

schiedliche Ideen und darauf, 

mit Ihnen neue Wege für unsere 

Gemeinde zu entdecken. 

Diakonin Pia Schleif 

Pia.schleif@elkb.de  

0177 7427131 

Gottesdienst, Mittagessen 
und Begegnung für alle 
Am Sonntag, den 27.09.2026 ab 11.30 Uhr, 

feiern wir eine besondere Gemeinschaft. 

Nach einem Gottesdienst in einfacher Litur-

gie werden wir in der Kirche zusammen eine leckere Suppe essen. 

Im Anschluss gibt es Kaffee, Tee und Kuchen. ALLE SIND EIN-

GELADEN mitzufeiern, zu essen, zu trinken und Gemeinschaft 

zu erleben! Zur besseren Planung der Essensmengen bitten 

wir – wenn möglich – um eine formlose Anmeldung per Mail 

unter sarah.heiden@elkb.de. Wenn Sie Zeit und Lust haben bei 

diesem Projekt mitzuhelfen, melden Sie sich gerne. 

 

Wir freuen uns auf Sie!  Ihre Vikarin Sarah Heiden mit Team 
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Aus der Gemeinde 

Ein Gottesdienst aus der Mitte unserer Gemeinde 
In den Begegnungen nach dem 

Frühgottesdienst ist in den ver-

gangenen Monaten ein schöner 

Gedanke gewachsen: Am 

Sonntag, 27. September 2026, 

um 8 Uhr wird der Frühgottes-

dienst in besonderer Weise von 

Gemeindegliedern mitgestaltet. 

Seit einiger Zeit trifft sich eine 

kleine Gruppe regelmäßig zu 

einem offenen Frühstück im 

Begegnungscafé des evangeli-

schen Altenheims. Dort ist 

Raum für persönliche Eindrü-

cke, Glaubenserfahrungen und 

Gespräche darüber, was uns im 

Gottesdienst bewegt.  

 

Aus dieser vertrauten Runde 

entstand der Wunsch, einmal 

selbst – unter der Leitung von 

Lektor Helmut Erdmannsdör-

fer – einzelne Elemente eines 

Gottesdienstes mitzugestalten. 

So übernehmen Gemeindeglie-

der an diesem Sonntag Gebete, 

Lesungen und kurze Impulse. 

Sie bringen ein, was sie im 

Glauben stärkt und trägt. Ent-

stehen soll ein Gottesdienst, 

der die Vielfalt unserer Ge-

meinde sichtbar macht und zu-

gleich in der bewährten gottes-

dienstlichen Ordnung verwur-

zelt bleibt. 

 

Wir laden Sie herzlich ein, die-

sen besonderen Gottesdienst 

mitzufeiern und die Gemein-

schaft des Glaubens auf neue 

Weise zu erleben. 

Im Anschluss sind alle Besu-

cherinnen und Besucher zum 

gemeinsamen Frühstück im 

Begegnungscafé eingeladen. 

Wer möchte, bringt eine Klei-

nigkeit für den eigenen Bedarf 

mit; Getränke stellt das Alten-

heim gegen eine Spende bereit. 

In gemütlicher Runde bleibt 

Zeit für Begegnungen und Ge-

spräche über das, was uns an 

diesem Morgen bewegt hat. 

 

Vesperkirche 
Mitten in der Kirche ist eine lan-

ge Tafel aufgebaut, geschmückt 

mit Tischdecken, Kerzen und 

Blumensträußen. Es duftet nach 

Suppe, Kaffee und Kuchen. 

Menschen strömen herein. Man-

chen ist anzusehen, dass das Le-

ben sie gebeutelt hat. Heute wer-

den hier alle bedient. Miteinander 

essen, trinken, lachen. 

Fünf Tage lang wird die Markt-

kirche in Hameln zum Begeg-

nungsort, von vormittags bis 

abends ist etwas los. Konfir-

mand:innen backen Waffeln, Ju-

gendlich bieten Popcorn und Zu-

ckerwatte an. An den Seiten in-

formieren die Diakonie, der Wei-

(Fortsetzung auf Seite 10) 
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Aus der Gemeinde 

Gemeindebote jetzt bequem per E-Mail  
 Unser Gemeindebote kann schon seit längerer Zeit auf unserer 

Homepage www.st-andreaskirche.de als PDF heruntergeladen 

werden. Neu ist jetzt: Sie können ihn auch ganz bequem per E-

Mail abonnieren. 

Melden Sie sich dazu einfach über das Newsletter-Modul auf un-

serer Homepage an. Ab der Ausgabe Oktober/November 2026 

erhalten alle Abonnentinnen und Abonnenten den Gemeindebo-

ten automatisch per E-Mail, sobald die neue Ausgabe erscheint. 

Der gedruckte Gemeindebote wird auch weiterhin wie gewohnt 

verteilt. Mit dem neuen Angebot möchten wir zugleich herausfin-

den, wie groß das Interesse an einer rein digitalen Ausgabe ist. So 

können wir die zukünftige Planung unseres Gemeindeboten noch 

besser an den tatsächlichen Bedarf anpassen. 

Wir freuen uns, wenn Sie dieses neue Angebot nutzen! 

 

ße Ring, die Wohnungslosenhil-

fe und andere Institutionen über 

ihre Arbeit. Die Barber Angels 

kommen, schneiden und frisie-

ren die Haare, kostenlos. Zwi-

schendrin Musik. Abends ein 

kleiner Gottesdienst:  

Herzlich willkommen! 

Und immer wieder gibt es neue 

Ideen. Eine bringt Marmeladen 

mit, selbstgemacht. Andere stel-

len Konserven dazu. Eine sam-

melt auf dem Wochenmarkt 

Spenden ein, fünfzehn Kilo-

gramm Äpfel und Birnen:  

Zu verschenken! 

 

Für mich zeigt die Vesperkirche, 

wie das sein könnte: Leben in 

Fülle. Menschen begegnen sich, 

essen, trinken, feiern. Es ist ge-

nug für alle da. Obendrauf das, 

was nicht mit Geld zu bezahlen 

ist: Gespräche und Lachen, ver-

stehen und verstanden werden. 

Die Vesperkirche hat nicht nur 

das Leben der Besucher:innen 

ein Stück reicher gemacht, son-

dern auch das der Ehrenamtli-

chen. Denn auch das, was ich 

gebe, erfüllt mein Leben mit 

Sinn. Beim Nachtreffen sind alle 

sich einig: Das machen wir im 

nächsten Jahr wieder. 

 

Tina Wilms 

 

(Fortsetzung von Seite 9) 
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Aus der Gemeinde 

Seniorenkreis 
 

Weißt du noch? 

Am Donnerstag, 17. September 

2026, um 14.30 Uhr lädt der 

Seniorenkreis St. Andreas herz-

lich zu seinem monatlichen 

Treffen ins Gemeindehaus ein. 

Unter dem Motto „Weißt du 

noch?“ nimmt Eva Kleemeier 

vom Stadtarchiv Weißenburg 

die Besucherinnen und Besu-

cher mit auf eine spannende 

Zeitreise. Anhand historischer 

Fotografien werden Erinnerun-

gen an das frühere Weißenburg 

wach und laden zum Erzählen, 

Schmunzeln und gemeinsamen 

Austausch ein. 

Wie immer ist auch für 

das leibliche Wohl ge-

sorgt: Das Team des 

Seniorenkreises ver-

wöhnt seine Gäste mit 

Kaffee und selbstgeba-

ckenen Kuchen. 

Alle Interessierten sind 

herzlich willkommen! 

 
Bildnachweis: Stadtarchiv 
Weißenburg i. Bay. 

Man(n) trifft sich 
 

Biergartenabend 

Wir verbringen einen geselligen 

Abend im Biergarten des tradi-

tionsreichen  Gasthofs „Zum 

Casino“ und genießen fränki-

sche Grillspezialitäten. Bei 

schlechtem Wetter stehen der 

überdachte Freisitz oder die 

Gaststube zur Verfügung. 

Donnerstag, 6. August, ab 

16.30 Uhr, Gasthof „Casino“ 

 

Wanderung zum  

Araunerskeller 

Vom Gemeindehaus wandern 

wir gemeinsam zum Arau-

nerskeller und lassen den Nach-

mittag bei einer Brotzeit aus-

klingen. Wer nicht mitwandern 

möchte, kann gegen 17.00 Uhr 

direkt zum Keller kommen. Bei 

schlechtem Wetter wird der 

Termin verschoben; bitte die 

Informationen per E-Mail be-

achten. 

Organisation: Wolfgang Schießl 

Mittwoch, 16. September, 16.30 

Uhr, Treffpunkt am evangeli-

schen Gemeindehaus  

 

Brauereibesichtigung 

Bei einer Führung durch die 

neue Brauerei Pröls lernen wir 

die Brauerei kennen und schlie-

ßen den Besuch mit einer Bier-

probe und kleiner Brotzeit ab. 

Kosten: 15 € pro 

Person. Die Veran-

staltung findet ab 

15 Teilnehmenden 

statt; bitte verbind-

lich per Telefon 

oder E-Mail anmel-

den. 

Donnerstag, 1. Ok-

tober, 16.00 Uhr, 

Brauerei Pröls 
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Sonntag 2.08. 9. So. n. Trin. 

08.00 h GH FrühGD : Reichelt 

10.00 h AK GD : A : Reichelt 
10.15 h WB GD : Knöll 
Dienstag 4.08. 
15.00 h TP  GD : Gottwald-Weber 

16.00 h Awo GD : Gottwald-Weber 

16.00 h AH GD : Reichelt 

18.30 h KH GD : Kleemann 
Donnerstag 6.08. 
17.00 h BA Andacht an Schäferwagenkirche : 
     Gottwald-Weber 

Sonntag 9.08. 10. So. n. Trin. 
08.00 h GH FrühGD : Gottwald-Weber 

10.00 h AK GD : Gottwald-Weber 
Dienstag 11.08. 
16.00 h AH GD : Gottwald-Weber 

18.30 h KH GD : Gottwald-Weber 
Donnerstag 13.08. 
17.00 h BA Andacht an Schäferwagenkirche : 
     Reichelt 
 

Sonntag 16.08. 11. So. n. Trin. 

09.00 h WK KirchweihGD : Gottwald-Weber 

10.15 h WB GD : Reichelt 
Dienstag 18.08. 
16.00 h AH GD : Reichelt 
18.30 h KH GD : Reichelt 
 

 

 

 

 

Donnerstag 20.08. 
15.00 h TP  GD : Reichelt 

16.00 h C  GD : Reichelt 

17.00 h BA Andacht an  

     Schäferwagenkirche : Heiden 
 

Sonntag 23.08. 12. So. n. Trin. 

08.00 h GH FrühGD : Schleif 
10.00 h AK GD : Schleif 
Dienstag 25.08. 
16.00 h AH GD : Fenn 

18.30 h KH GD : Hain 
Donnerstag 27.08. 
17.00 h BA Andacht an 

     Schäferwagenkirche : Schleif 
 

Sonntag 30.08. 13. So. n. Trin. 

08.00 h GH FrühGD : Fenn 

10.00 h AK GD : Fenn 

10.15 h WB GD : Schleif 
Dienstag 1.09. 
15.00 h TP  GD : Knöll 
16.00 h AH GD : Fenn 

16.00 h Awo GD : Knöll 

18.30 h KH GD : Knöll 
Samstag 5.09. 
17.00 h SH  GD : Knöll 
 

 

 

 

 

Unsere Gottesdienste 

Tauftermine 
Derzeit in der Regel 
sonntags um 11.30 
Uhr in der Andreas-
kirche. Außerdem gibt 
es einmal im Monat 
samstags Tauftermine. 
Weitere Terminmög-
lichkeiten nach Ver-
einbarung. 

 

Versöhnungs-

gebet 
Immer freitags 12 Uhr 
in der Andreaskirche 

 

Kirchenkaffee 
Macht Sommerpause 
und wird ab Oktober 
wieder ausgeschenkt. 

 

 

Livestream 
Zur Zeit nicht. 

 

Abkürzungen 
Siehe Seite 22 

 

 

 

 

 

 

 

Monatsspruch August  

Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben  

und es in Fülle haben. (Johannes 10,10)  
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Sonntag 6.09. 14. So. n. Trin. 

08.00 h GH FrühGD : Knöll 

10.00 h AK GD : A : Knöll 
Dienstag 8.09. 
16.00 h AH GD : Knöll 
18.30 h KH GD : Gottwald-Weber 
 

Sonntag 13.09. 15. So. n. Trin. 
08.00 h GH FrühGD : Knöll 

10.00 h AK GD : Knöll 

10.15 h WB GD : Fenn 
Dienstag 15.09. 
16.00 h AH GD : Wiesinger 

18.30 h KH GD : Bloch 
Donnerstag 17.09. 
15.00 h TP  GD : Fenn 

16.00 h C  GD : Knöll 
 

Sonntag 20.09. 16. So. n. Trin. 

08.00 h GH FrühGD : Fenn 
10.00 h AK GD : Fenn 

10.00 h GH KinderGD : Wiedereinstieg nach 
     der Sommerpause 
Dienstag 22.09. 
16.00 h AH GD : Fenn 

18.30 h KH GD : Kleemann 
 

 

 

 

 

 

Sonntag 27.09. 17. So. n. Trin. 

08.00 h GH FrühGD : Erdmannsdörfer  

     mit der Frühgottesdienstgruppe 
11.30 h AK Vesperkirche : Heiden 
Dienstag 29.09.  
16.00 h AH GD : Gottwald-Weber 

18.30 h KH GD : Bloch 
Samstag 3.10. 
17.00 h SH  GD : Fenn 
 

Sonntag 4.10. Erntedank 

08.00 h GH FrühGD : A : Fenn 

10.00 h AK FamilienGD Kinderbibeltag, 

      mit Erntewagenzug : Knöll 

10.15 h WB GD : A : Fenn 

 

dienste 

Monatsspruch September 
Besser eine Hand voll mit Ruhe  
als beide Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach Wind. (Prediger) 4,6)  
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Musik 

Händels „Messias“ begeisterte rund 600 Besucher 
Die beiden multimedialen Auf-

führungen von Händels Orato-

rium „Der Messias“ am 27. 

und 28. Juni waren ein großer 

Erfolg und werden vielen Be-

sucherinnen und Besuchern in 

lebendiger Erinnerung bleiben. 

Möglich wurde dieses außerge-

wöhnliche Gemeinschaftspro-

jekt durch die hervorragende 

Zusammenarbeit zahlreicher 

Mitwirkender und Einrichtun-

gen: der erweiterten 

Kantorei mit knapp 70 

Sängerinnen und Sän-

gern, des Orchesters, der 

Solisten, der Tänzerin-

nen des Tanzraums Wei-

ßenburg, vieler ehren-

amtlicher Helferinnen 

und Helfer sowie der 

Unterstützung durch 

Kulturamt, Bauhof, Mu-

seumscafé Meyer und 

weiterer Beteiligter. 

Unter der Gesamtleitung 

von Kirchenmusikdirek-

tor Michael Haag ver-

banden sich Musik, bib-

lische Texte, Tanz und 

Raumgestaltung zu ei-

nem eindrucksvollen 

Gesamterlebnis. 

 

Allen Mitwirkenden gilt 

ein herzlicher Dank! 

 

Musik, Tanz, Licht 
und Raumgestal-
tung verbanden 
sich bei den beiden 
Aufführungen von 
Händels „Messias“ 
zu einem ein-
drucksvollen Ge-
samterlebnis. Die 
textile Installation 
verlieh der Stadt-
kirche eine beson-
dere Atmosphäre 
und machte den 
Kirchenraum 
selbst zu einem 
Teil der Inszenie-
rung. Bildrechte:  
Fotostudio Rainer 
Lentz 
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Musik 

 

 

 

Orgel-Entdecker-Fahrt 
Samstag, 17. Oktober 

Die Dekanate Gunzenhausen, Pappenheim 

und Weißenburg laden gemeinsam zu einer 

musikalischen Entdeckungsreise ein. Mit dem 

Bus geht es zu neun Kirchen der Region – von 

den Stadtkirchen bis zu kleineren historischen 

Gotteshäusern. An jeder Station geben Reise-

leiter Christian Keller und die beiden Dekanats-

kantoren Micha Haupt und Michael Haag Ein-

blicke in Geschichte, Architektur und Orgeln; 

kurze Orgelkonzerte lassen die Instrumente 

erklingen. 

Die Fahrt beginnt um 9.00 Uhr am Bahnhof 

Treuchtlingen, mit Zustieg in Weißenburg um 

9.15 Uhr (Zentralschule/Parkhaus) und an-

schließend in Gunzenhausen. Eine Mittagspau-

se im Forellenhof in Hechlingen sowie ein ge-

meinsames Abendessen in den Andreas-Stuben 

in Weißenburg (jeweils Selbstzahler) runden 

den Tag ab. Die Rückkehr erfolgt gegen 20.30 

Uhr in Treuchtlingen. 

Teilnahmebeitrag: 15 € pro Person. 

Verbindliche Anmeldung bis 15. September bei 

Christian Keller (c.keller83@t-online.de) oder 

KMD Michael Haag  

(michael.haag@elkb.de). 
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Kindergarten 

 

 

Neues von den Tausendfüßlern 
 

Digitale Bildung im Kita-Alltag 

Unsere Kita hat erfolgreich am Projekt 

„Startchance kita.digital“ teilgenommen. Die neu-

en Ideen setzen wir nun Schritt für Schritt im All-

tag um. Dabei geht es nicht um möglichst viel 

Bildschirmzeit, sondern um den bewussten und 

kreativen Einsatz digitaler Medien. 

So entstand unter anderem ein sprechender Mit-

tagessensplan, den die Kinder selbst besprechen. 

Außerdem fotografierten sie ihre Hausschuhe für 

ein Memory und gingen auf spannende Geräusch-

Entdeckungsreise. 

 

Sommerfest, Umweltpreis und 

neuer Garten 

Unter dem Motto „Die Vogelhochzeit“ feier-

ten wir im Juni gemeinsam unser Sommerfest. 

Trotz der sommerlichen Hitze verbrachten 

Kinder, Familien und Mitarbeitende einen 

fröhlichen Nachmittag. 

Mit einer Müllsammelaktion, recycelten Osternestern, einem selbst gebastelten Müllauto und einem Be-

such auf dem Wertstoffhof beteiligten wir uns am Umweltpreis des Landkreises Weißenburg-

Gunzenhausen. Dafür wurde unsere Kita mit dem 3. Platz und einem Preisgeld von 200 Euro ausge-

zeichnet. Nach dem Sommerfest begann außerdem die Neugestaltung unseres Außengeländes. Schritt 

für Schritt entstehen neue Bereiche zum Spielen, Toben, Matschen und Entdecken. 

 
Bilder (von links nach rechts): Urkundenübergabe zum Projekt „Startchance kita.digital“ · Sommerfest unter dem Motto 
„Die Vogelhochzeit“ · Stolz präsentieren die Kinder Urkunde und Preisgeld des Umweltpreises. (Fotos: Kindergarten) 
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Kinder - Familien 

KiGo und Kibiwo 
Am 20. September, dem Welt-

kindertag, startet der Kinder-

gottesdienst „kunterbunt him-

melwärts“ nach der Sommer-

pause wieder um 10 Uhr im 

Gemeindehaus St. Andreas. Bei 

einem Teamtag im Juli hat sich 

unser KiGo-Team viele Gedan-

ken gemacht und hält nun im 

September für Kinder und Er-

wachsene einige Überraschun-

gen bereit. 

Das Wochenende zum Welt-

kindertag war in den letzten 

Jahren traditionell der Termin 

für den Kinderbibeltag bzw. die 

Kinderbibelwoche. In diesem 

Jahr wird es eine Veränderung 

geben, mit einem Wochenende 

für Kinder rund um das Ernte-

dankfest am 04.10.2026. 
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Evangelisches Bildungswerk 

EBW-Kurse 
Soweit nicht anders angegeben, 

finden die Kurse im Evangeli-

schen Gemeindehaus St. An-

dreas statt. Anmeldung und 

weitere Informationen telefo-

nisch oder auf der Homepage 

des EBW. 

 

Bewegung und Tanz  

(12 Termine) ab 4. September, 

freitags bzw. donnerstags, 18.00

–20.00 Uhr, Gemeindehaus 

Treuchtlingen 

Seniorengymnastik  

(2 Kurse, je 10 Termine) ab 15. 

September, dienstags, 8.30–

9.20 Uhr bzw. 9.30–10.20 Uhr 

 

Zen-Meditation  

(10 Termine) ab 15. September, 

dienstags, 17.45–19.15 Uhr 

Pilates (10 Termine) ab 18. Sep-

tember, freitags, 15.00–16.00 

Uhr 

 

Qigong  

(10 Termine) ab 18. September, 

freitags, 16.15–17.15 Uhr 

Yoga (10 Termine) ab 28. Sep-

tember, montags, 19.00–20.00 

Uhr 

Vorankündigungen 
 

25. September: Hofbesichti-

gung bei Familie Hauser in Kal-

tenbuch (Demeter-

Milchviehbetrieb mit Mutter-

Kälber-Haltung) 

 

12. Oktober: Vortrag zum 

Konfessionsbild in der Andre-

askirche mit Pfarrer i. R. Karl 

Eberhard Sperl (Kooperation 

mit dem Historischen Stamm-

tisch Weißenburg) 

 

 

Weitere Infos und Ver-

anstaltungen finden Sie 

auf www.ebw-jah.de. 

Impulstag für Ehrenamtliche 
26 Ehrenamtliche aus den Dekanaten Weißenburg, Pap-

penheim und Gunzenhausen kamen zum Impulstag 

„Kommt, atmet auf – Mut zu geistlichen Impulsen“ zu-

sammen. Referentin Andrea Felsenstein-Roßberg vermit-

telte anschauliche Anregungen für die Gestaltung von 

Andachten und geistlichen Impulsen. Austausch und Be-

gegnung rundeten den gelungenen Fortbildungstag ab. 

Bild: Die Teilnehmenden des Impulstags 2026 in Pap-

penheim. 

 

Bildnachweis: Marina Müller / EBW. 
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Altenheim 

Gemeinsam mit der Künstlerin 

Christina Oppitz hat die Diako-

nische Stiftung St. Andreas im 

Juni ein besonderes Mitmach-

projekt gestaltet: „Kraftorte in 

St. Andreas und Identitätsorte 

in Weißenburg“. 

Unsere Bewohnerinnen und 

Bewohner erinnerten sich an 

Orte, die ihnen Kraft schenken 

oder mit besonderen Erlebnis-

sen verbunden sind. Auf einem 

großen Stadtplan wurden diese 

Erinnerungsorte mit Pins mar-

kiert und miteinander verbun-

den – darunter das Bergwald-

theater, die Wülzburg, das 

Ellinger Tor, der Seeweiher 

oder die Stadtmauer. Auch im 

Altenheim selbst wurden per-

sönliche Kraftorte benannt, et-

wa die Sitznischen auf den 

Wohnbereichen, 

die Salzleuchte 

im Foyer, der 

Speisesaal oder 

die Ruhesessel 

auf den Fluren. 

So entstand ein 

eindrucksvolles 

Bild der Orte, 

die für viele 

Menschen Hei-

mat, Geborgen-

heit und schöne 

Erinnerungen 

bedeuten. 

 

 

Zur Fußball-Weltmeisterschaft 

2026 wurde der Wintergarten 

des Evangelischen Altenheims 

St. Andreas zur gemütlichen 

Fanzone. Mit passender Deko-

ration, Live-Übertragungen auf 

dem Fernseher sowie Geträn-

ken und kleinen Snacks konn-

ten unsere Bewohnerinnen und 

Bewohner die Spiele gemein-

sam verfolgen und ihre Mann-

schaft anfeuern. Spielpläne und 

aktuelle Ergebnisse sorgten da-

für, dass alle stets auf dem Lau-

fenden blieben. Das Public Vie-

wing wurde mit großer Begeis-

terung angenommen – und 

weckte bei manchem sogar 

ganz neu die Freude am Fuß-

ball. 

 

Text/Fotos: Kerstin Soukup 

 

Kraftorte und Fußballfieber 
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Blick in die Nachbarschaft 

CVJM 
Am Hof 23a, 09141 81660  
 

Sing and Pray: 
Freitags 16.30 - 18 Uhr. Zeit für 
Musik, Gebet und Stille. 
 
Kunterbunte Angebote  
für Familien:  
Weitere Infos und  
nächste Termine siehe Aushang 
und Homepage: 
www.cvjm-weissenburg.de 
 
 
 
 
 

Gottesdienst: 
Abendgottesdienst um 17.30 Uhr 
am 02.08., 16.08., 30.08., 
06.09.,20.09.  
Vormittags jeden 2. und 4. Sonn-
tag im Monat um 10.30 Uhr. 
 
Gebetstreff: 
Montags 18 Uhr (außer 31.08. und 
28.09., dann 9 Uhr Frauenmissi-
onsgebetsstunde). 
 
 
 
 

Frauenstunde: 
26.08. und am 23.09. . um 18.30 
Uhr 
 
Möttlinger Stunde: 
Am letzten Samstag im Monat um 
15 Uhr im Saal der LKG. 
 
Textilwerkstatt 
Do 17.09.9-11 Uhr und 16-18 Uhr 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Bachgasse 18, 09141 3618 
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Freud und Leid 

Getauft wurde: 
Luise Klein 

Nils Hoyer 

Flora Panknin 

Jule Henkenschuh (geb. 30.08.2025) 

Jakob Struller 

 

Getraut wurden: 
Timo Frankmann und Sonja Ikonomou 

Gunilla und Patrick Lukas 

Michael Panknin und Franziska Bischoff 

Lisa Sauer und Johannes Herrmann 

Florian Krach und Lilith Wiesner 

 

Bestattet wurden: 
Hergit-Maria Seidel, geb. Karsten, 91 Jahre 

Martha Breutel, geb. Ranzenberger, 88 Jahre 

Johann Halbmeyer, 88 Jahre 

Marie Liebhardt, geb. König, 94 Jahre 

Roland Geyer, 76 Jahre 

Horst Dettke, 83 Jahre 

Herbert Müller, 86 Jahre 

Luise Demel, geb. Schindel, 90 Jahre 

Mathilde Boldt, geb. Biller, 94 Jahre 

Anna Kräenbring, geb. Albrecht, 91 Jahre 

Ernst Schmidt, 85 Jahre 

Gerhard Müller, 85 Jahre 

 

GOTT, 
wenn Tage schwer werden 

und Gedanken laut, 

schenke uns Gelassenheit. 

Nicht als Wegsehen, 

sondern als inneren Halt. 

Nicht als Rückzug, sondern als Vertrauen. 

Lass uns atmen, 

wo wir festhalten wollen. 

Loslassen, 

wo wir nichts erzwingen können. 

Und gib uns die Kraft, 

einen Schritt nach dem ­anderen zu gehen – 

getragen, 

auch wenn der Weg unklar bleibt. 

Amen. 
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Treffpunkte 

Kantorei 

Do, 19.30 h, GH 

Posaunenchor 

Di, 19.30 h, GH 

 

Alle nicht wöchentlichen 
Termine finden Sie im 
Terminkalender rechts. 
 

Seniorenkreis St. Andreas 

monatlich Do, 14.30 h,  GH 

Gudrun Erdmannsdörfer, Tel. 46 49 

 

Besuchsdienstkreis 

monatlich letzter Do, 16.00 h, GH 

Doris Eckerlein, Tel. 97 66 00 

 

Man(n) trifft sich 

jeweils nach Bekanntmachung  

im Gemeindeboten 

Ansprechpartner: 

Dieter Drexler, Tel. 4274, 

E-Mail: dieter.drexler@gmx.de 

 

Eltern-Kind-Gruppe  
"Krabbelgruppe Die Superknirpse der 
St. Andreaskirche"  
Do, 10 Uhr, GH 
Kontakt: Pfarramt, 974611 

 

Ökumenischer Weltladen  

Martin-Luther-Platz 4, Tel. 99 70 92 

weltladen.weissenburg@elkb.de  

Öffnungszeiten: 

Mo, Mi, Sa:  9.30-12.30 h 

Do:     9.30-12.30 h 

     15.00-18.00 h 

Di + Fr:    9.30-18.00 h 

 

Bitte beachten: 

Montag und Mittwoch muss der 

Weltladen vorerst am Nachmittag 

geschlossen bleiben! 

 
 
 
 

 
 

Abkürzungen: 
A: Abendmahl—AH: Altenheim St. Andreas—AK: Andreaskirche 
Awo: AWO-Heim—B: Beichte—BA: Badestrand Allmannsdorf Brombachsee  
C: Caritas—GD: Gottesdienst—GH: Gemeindehaus St. Andreas 
 HK: Heilig Kreuz—KH: Krankenhaus—MP: Marktplatz 
ML: Martin-Luther-Platz—NN: Name noch offen 
PMH: Philipp-Melanchthon-Haus—SH: Seniorenhof—SK: Spitalkirche 
SF: Südfriedhof—SZ: Seezentrum Allmannsdorf—TP: Tagespflege Diakonie-
Will: St. Willibald—WB: Wülzburg - WK: Weindorf Kirchweihplatz 

Weißenburger Vocalisten 

für stimmlich erfahrene Sänger/innen  

projektweise Proben nach Absprache  

 

Alle: KMD Michael Haag,  

Tel. 97 46 78 

 

Kinderchor 

Mo, 15.30 h, GH 

Simone Obermeyer, Tel. 0174  81 82 792 

 

Gospelchor 

Mi, 19.30 h, GH 

Monika Hümmer, Tel. 7 18 26  

 

Singkreis 
während der Winterzeit: 
Mo, 16.30 h - 18 h,  GH  
während der Sommerzeit:  
Mo, 17.30 h - 19 h,  GH  
Anneliese Dinkelmeyer, Tel. 7 19 64 

 

Orgelpfeifen 

Verein zur Unterstützung der Kirchen-

musik in der Evang.-Luth. Kirchenge-

meinde Weißenburg e.V. - Vorsitzende: 

Dr. Miriam Wittke-Stockhausen, Holz-

gasse 40, 91781 Weißenburg 

miriamwittke@t-online.de  

Impressum 
Ausgabe 4/2026 (Juni/Juli) - Nr. 638 - Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Weißenburg - V.i.S.d.P., Redaktion, 
Satz, Layout: Pfrin. Catharina Fenn - Entwurf Titelseite: Uta Paar - Druck: Braun & Elbel Weißenburg - Auflage: 4000 - 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe:  1.9.2026 - Der nächste Gemeindebote erscheint Montag, 28.9.2026, und kann von 
den Austrägern ab Mittag im Gemeindehaus St. Andreas abgeholt werden. 

Unsere Bildungsangebote sind Veranstaltungen unter dem Dach 
des Evang. Bildungswerks Jura-Altmühltal-Hahnenkamm e.V.  
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Zu guter Letzt 

Termine 
 
Donnerstag 6.08. 
16.30 h s.S.11. Man(n) trifft sich : Biergartenabend 
Freitag 14.08. 
17.00 h AK 30 Minuten Orgelmusik : KMD Michael  
      Dorn, Bayreuth 
Freitag 28.08. 
17.00 h AK 30 Minuten Orgelmusik 
Freitag 11.09. 
17.00 h SK 30 Minuten Orgelmusik 
 
Mittwoch 16.09. 
16.00 h s. S. 11 Man(n) trifft sich : Wanderung  
Donnerstag 17.09. 
14.30 h GH Seniorenkreis 
Mittwoch 23.09. 
19.30 h GH Kirchenvorstandssitzung 
Freitag 25.09. 
14.30 h GH Konfikurs 
Montag 28.09. 
12.00 h GH Gemeindebote  
     Oktober-November erscheint 
Donnerstag 1.10. 
16.00 h s.S.11 Man(n) trifft sich : Brauereibesichtigung 
 

 

 
Ruhe im Alltagssturm 
Es gibt wohl kaum eine stressigere Zeit als die Wo-

chen nach den Sommerferien. Ziemlich abrupt 

fährt das ganze Leben wieder hoch, ganz so, als 

wolle man alle Dienstbesprechungen des Sommers 

in einem Monat nachholen, mit allen Menschen 

Verabredungen treffen und zugleich bereits die Ad-

vents- und Weihnachtszeit in den Blick nehmen.  

So rennt man dann von A nach B und macht eine 

Menge Wind, und die Menschen um einen herum 

ebenso. Ein formidabler Herbststurm entsteht und 

die ersten bunten Blätter werden von der einen 

Ecke der Kirchenwiese zur anderen geweht und 

leuchten. Doch anstelle zu staunen, gibt es Men-

schen, die versuchen, alle Blätter zusammenzuhar-

ken, diese auf eine Schubkarre zu schaufeln, bis sie 

schwitzen, und es fallen doch immer wieder neue 

von den Bäumen. Einzigartig und schön. 

Wer es dagegen schafft, für fünf Minuten stehen zu 

bleiben und auf dieses Farbenmeer zu blicken, wird 

darin vielleicht ein kleines Stück des Himmels wie-

derentdecken. Und wer noch einen Funken kindli-

chen Übermuts in sich trägt, legt sich einfach mit-

ten auf einen Blätterberg, schließt die Augen und 

fühlt sich wie auf einer Wolke, vom Laub sanft ge-

segnet. Und was könnte es Schöneres geben? Alles 

ist weich, die Sorgen lösen sich für einen Moment 

auf und der Blick geht in den Himmel. 

 

Jan Simowitsch 

 


